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GEMEINSAME   ZEITUNG
AMTSBLATT DER STADT REGIS-BREITINGEN 

mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Der Heimatverein Regis-Breitingen und Umgebung feiert sein 25. Jubiläum
Am 16.03.1995 fanden sich 12 Heimatfreunde in der Gast-
stätte „Zur Erholung“ und gründeten den Heimatverein. 
Klaus-P. Katzbach und Claus Bräutigam übernahmen die 
Führungsspitze. Als Ziel des Vereins wurde die Durchfüh-
rung und Pflege von Sitten, Bräuchen, Pflege der Regional-
geschichte und Kultur festgeschrieben. 
Das Ziel war die Erforschung der Geschichte unserer Heimat 
und insbesondere der Stadt Regis-Breitingen. Sie sollte allen 
Menschen zugänglich gemacht werden. Themenbereiche 
von Anfang an waren die Geschichtsforschung, Kultur,       
bildende Kunst und Musik. Es bildeten sich die verschie-
densten Interessengruppen heraus, die es weitgehend auch 
noch heute gibt. Die Gruppe Regis, Blumroda, die Senioren-
gruppe, der Chor, die Instrumentalgruppe und die Heimat-
gruppe Deutzen. 
Die kulturellen Zentren, von denen die Aktivitäten ausgin-
gen, waren die Oberschule in Regis, die alte Schule in Regis-
Breitingen und nunmehr seit fast 2 Jahren die alte Schule in 
der Heinrich-Pestalozzi-Straße 1. Mit dem kulturellen Zen-
trum, dem ehemaligen Hochzeitszimmer, konnte in der Ar-
beit eine neue Qualität erreicht werden. Im Obergeschoss 
konnten wir sehr gute Lagerräume einrichten zur Sicherung 
unseres Fundus. Die Gruppen erhielten ausgezeichnete Ar-
beitsbedingungen.  
Die Gruppe Regis-Breitingen gibt es seit 2000, an der Spitze 
mit dem Ortschronisten Herrn Kluge. Sie befasst sich haupt-
sächlich mit der Geschichte von Regis-Breitingen und der 
Gestaltung von Ausstellungen. 
So wurden zum Beispiel Ausstellungen zur Geschichte des 
Handwerks, der Schulgeschichte, des Bergbaus, der Ent-
wicklung der Feuerwehr und zum Halbfaßbrunnen gestal-
tet, um nur einige zu nennen.  

Das vereinseigene Museum, schwerpunktmäßig zur Ge-
schichte des Bergbaues in der Region, ist und war ein Er-
gebnis der umfangreichen Arbeit von Herrn Dieter Kluge. 
Darüber hinaus brachte Herr Kluge über 20 Jahre den Hei-
matkalender heraus, der bei den Bürgern großen Anklang 
fand.   
In der Gruppe Blumroda treffen sich regelmäßig ehemalige 
Bürger des überbaggerten Ortes, die ihre Geschichte weiter 
aufrechthalten. Der Treff ist die Gaststätte in Thräna. Alle    
2 Jahre werden große Treffen organisiert. Es kommen sogar 
ehemalige Dorfbewohner aus der Schweiz. 

Brunnenfest 100 Jahre Halbfaßbrunnen 2013

Die Gruppe Deutzen hat sich 2004 an unseren Heimatverein 
angeschlossen. Dort waren es anfänglich 15 Geschichts-
freunde, die sich der Bergbaugeschichte annahmen. Heute 
sind es leider nur noch 7. Höhepunkte der Arbeit der Deutz-
ner waren Treffen mit Altdeutznern, den alten Brikettierern, 
den ehemaligen Bergleuten des Braunkohlenwerkes und die 
100-Jahrfeier des Braunkohlenbeginns 1913, im Jahr 2013. 
Durch die fleißige Arbeit der Deutzner Gruppe entstand ei-
ner Bergbaustube in der Schule Deutzen. Eine einmalige 
Ausstellung in der Region. Leider musste sie aufgrund der 
Schließung der Schule im August dieses Jahres ihre Pforten 
schließen. Ein neues Objekt ist noch nicht in Aussicht.   
Besonders stolz sind wir auf unsere Seniorengruppe. Sie 
gibt es nun auch schon über 25 Jahre. Einst von  der Volks-
solidarität übernommen, gibt es noch heute ca. 35 Frauen, 
die sich einmal im Monat in der Gaststätte „Heiche“ treffen. 
Frau Scharrig und Frau Lichtenstein hielt bzw. hält das Zep-
ter noch heute fest in der Hand. Eine schöne Sache, nicht 
nur für die Senioren, sondern auch für die Stadt.  
Die Gruppe Heimatchor, an der Spitze die Chorleiterin Frau 
Eidner, existiert seit 1997, also auch 23 Jahre. Rund 25 
Frauen treffen sich alle 14 Tage in  unserem kultuerellen 
Zentrum zum gemeinsamen Singen. Es macht Freude ihnen 
zuzuhören. Sie singen nicht nur zu Konzerten der Stadt, wie 
Teichfest, Adventsfest, Weihnachtskonzerten, gemeinsam 
mit der Musikschule Ottmar Gerstner, sondern unterstützen 
den Bürgermeister auch zu allen Geburtstagen von betagten 
Bürgern der Stadt . Dieses Jahr wirken auch wieder Sänger 
zum Schillerfest in Kahnsdorf mit. Alle Aktivitäten des Cho-
res werden in einer Chronik festgehalten. Eine gute Sache. 
Die im Jahr 2000 gegründete Instrumentalgruppe aus Chor-
mitgliedern gibt es leider nicht mehr. Aus Krankheitsgrün-
den musste sie ihre Arbeit einstellen.   
Der Chor hat zwischenzeitlich eine neue Betätigung gefun-
den – Frau Köttnitz lädt einmal im Monat zum Handarbeits-
zirkel ein. Treffpunkt ist auch in der Pestalozzistraße 1. Die 
Veranstaltung wird von den Frauen gut angenommen und 
Interessenten sind weiterhin erwünscht.  
Über eine geraume Zeit hatte der Heimatverein sogar eine 
Band. Sie hat leider den Heimatverein verlassen und sich 
selbstständig gemacht.   
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit des Heimatvereins war 
die Erarbeitung von Publikationen. So wurden Dokumenta-
tionen zum Tagebau Schleenhain, zur Ortsgeschichte in 
Blumroda, Regis-Breitingen, Deutzen, Röthigen, Bf Hasel-
bach und 100 Jahre Braunkohle in Deutzen, um nur einige 
zu nennen, erarbeitet. Ein Buch über den Breitinger Lehrer 
Bräutigam wurde neu aufgelegt und ein Video „Meine Hei-
mat Regis-Breitingen“ herausgebracht.   
Die vielen genannten Aktivitäten zeigen, dass der Heimat-
verein Regis-Breitingen und Umgebung e.V. ein Glückspro-
jekt nunmehr über 25 Jahre war und ist. Man kann nur den 
vielen Akteuren und fleißigen Helfern über 25 Jahre hinweg 
danken. Nur in Gemeinsamkeit lässt sich ein solches Projekt 
realisieren. Mitstreiter werden zu jeder Zeit gesucht, um die 
Zukunft des Vereines zu sichern.  
Karl-Heinz Feiner, Vorsitzender des Heimatvereins   
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Amtliche Bekanntmachungen
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse 
aus der 07. öffentlichen Sitzung des Tech-         
nischen Ausschusses am 06.02.2020: 
 
Beschluss 01/07/2020 TA 
Die Stadträte des Technischen Ausschusses der Stadt Re-
gis-Breitingen haben folgenden Beschluss gefasst:  
Der Antragsliste / Prioritätenliste zur Förderung von kom-
munalen Straßen- und Brückenbauvorhaben gemäß Teil B 
der Richtlinie KStB wird in der erarbeiteten Form zuge-
stimmt.  
Nr.1:  Ortsdurchfahrt Ramsdorf aus Richtung Regis-Breitin-

gen links, Teilstück straßenbegleitender Fußweg ca. 
300 m 

Nr.2: Bergmannsring: Rinnsteine erneuern ca. 200 m 
Nr.3: Auenstraße: Maßnahme zur Substanzerhaltung, nach 

Möglichkeit Wiederverwendung des vorhandenen 
Pflasters 

Nr.4:  Weststraße: einbrechende Straßendecke sanieren ca. 
200 m   

Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss 02/07/2020 TA 
Die Stadträte des Technischen Ausschusses der Stadt Re-
gis-Breitingen haben folgenden Beschluss gefasst:  
Dem Antrag des Anglerverbandes Leipzig e.V. (AZ: 2019-
2574) auf Errichtung einer Trockentoilette am Haselbacher 
See, 04565 Regis-Breitingen, OT Ramsdorf, Weg zum Hahn-
holz, wird zugestimmt, das gemeindliche Einvernehmen 
wird erteilt.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse 
aus der 08.  öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 27.02.2020: 
 
Beschluss-Nr. 01/08/2020 
Der Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen stimmt der Wahl 
von Herrn Jens Braumann zum Ortswehrleiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr Regis-Breitingen, Ortswehr Ramsdorf für 
die kommenden 5 Jahre zu.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss-Nr. 02/08/2020 
Der Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen stimmt der Wahl 
von Herrn Mario Schönfeld zum stellv. Ortswehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Regis-Breitingen, Ortswehr Rams-
dorf für die kommenden 5 Jahre zu.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 

Beschluss-Nr. 03/08/2020 
Der Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen beschließt gem.         
§ 10 BauGB den Bebauungsplan Nr. 9 „An der Alten Mühle“ 
der Stadt Regis-Breitingen in der Fassung des Planungs-
standes vom 14.02.2020 entsprechend Anlage 1.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss-Nr. 04/08/2020 
Die Stadt Regis-Breitingen als gesetzliche Rechtsnachfolge-
rin der Gemeinde Heuersdorf (Heuersdorfgesetz-HeudG 
vom 28.05.2004) bewilligt und beantragt die Löschung der 
im Grundbuch von Heuersdorf Blatt 50 in Abteilung II unter 
der lfd. Nr. 5 eingetragenen Dienstbarkeit (Entwässerungs-
grabenrecht) am Flurstück 26/2 der Gemarkung Heuersdorf 
gemäß UR-Nr. 1066/1997 vom 26.08.1997.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss-Nr. 05/08/2020 
Der Stadtrat der Stadt Regis-Breitingen stimmt der Über-
tragung von Haushaltsermächtigung aus dem Jahr 2019 
ins Jahr 2020 entsprechend Anlage 2 zu.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss-Nr. 06/08/2020 
Die Investitionsliste der Stadt Regis-Breitingen für das Jahr 
2020 wird in der vorliegenden Form entsprechend Anlage 
3 beschlossen.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss-Nr. 07/08/2020 
Die Haushaltsatzung der Stadt Regis-Breitingen für das 
Jahr 2020 wird in der vorliegenden Form entsprechend An-
lage 4 beschlossen.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich. 
 
Beschluss-Nr. 08/08/2020 
Auftragsvergabe Anbau eines Klassen- und Kreativraumes 
an die Grundschule Regis-Breitingen  
Vom Büro Wartenberg Ingenieure wurde das Los 5 – Dach 
öffentlich ausgeschrieben (Vergabevorschlag als Tischvor-
lage).  
Nach erfolgter Prüfung der Angebote durch das Büro War-
tenberg Ingenieure hat die Fa.: BuZ GmbH & Co.KG das 
wirtschaftlichste Gesamtangebot abgegeben.   
Die Fa.  BuZ GmbH & Co.KG, Allstedt  wird zum Gesamtpreis 
von  51.001,35 EURO beauftragt.  
Von der Beratung und Beschlussfassung war gemäß § 20 
der SächsGemO kein Stadtratsmitglied ausgeschlossen. Die 
Sitzung war öffentlich.

Ende amtlicher Teil
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In eigener Sache  
Am 28. März endet meine 7-jährige Amtszeit als Bürgermeister der Stadt Regis-Breitingen. 
Es waren interessante und ereignisreiche Jahre. Anfangs gab es auch noch die Verwaltungsgemeinschaft und den 
Schulzweckverband mit Deutzen. Danach ab Juli 2014 wurden diese aufgelöst, Deutzen von Neukieritzsch einge-
meindet und wir mussten Personal abgeben und die Verwaltung umstrukturieren. An großen Bauvorhaben war nur 
noch Geld für den Neubau des Kindergartens übrig. Für den Neubau der Oberschule reichen die Eigenmittel bisher 
nicht aus. Trotzdem wurden aber auch viele kleinere Bauvorhaben durchgeführt, meist auch mit dem Einsatz von 
Fördermitteln. Die Einführung der doppischen Haushaltsführung ist ein langwieriger Prozess, insbesondere die Er-
stellung der Eröffnungsbilanz und der Jahresabschlüsse wird die Verwaltung neben den üblichen Tagesaufgaben 
noch eine Weile beschäftigen. 
Auch unser Bauhof hat trotz der dünnen Personaldecke immer dazu beigetragen, dass Regis-Breitingen einschließ-
lich der Ortsteile Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest die schöne Kleinstadt wurde, die sie heute ist. 
Ich möchte mich zuerst bei allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwaltung, im Bauhof und in 
den Schulen für die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung in den 7 Jahren bedanken. Auch bei unseren 
Wirtschaftspartnern, Planungs- und Ingenieurbüros, unseren Sponsoren und meinen Amtskollegen und Behörden, 
mit denen ich in diesen Jahren zusammengearbeitet habe, bedanke ich mich für die angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. Und nicht zuletzt gilt mein Dank auch allen Ehrenamtlichen, Vereinen und Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehren und unzähligen Bürgerinnen und Bürgern, ohne deren Hilfe wir viele gute Sachen 
für unsere Stadt gar nicht hätten ermöglichen können. 
Ich wünsche meiner Heimatstadt alles Gute für die Zukunft. 
 
                                   Mit freundliche Grüßen 
 
 
                                    
 
 
                                   Wolfram Lenk 
                                   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntgabe

Teilnehmergemeinschaft Hagenest 

Der Vorstandsvorsitzende 
 
Ländliche Neuordnung:   Hagenest 

Stadt:                              Regis-Breitingen 

Landkreis:                       Leipzig 

Aktenzeichen:                 846.157-290231 (LE/LN15)  
Feststellung der Ergebnisse  

der Wertermittlung  
I.   Feststellung  
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft Hagenest stellte mit Beschluss vom 11. 
Juni 2018 die Ergebnisse der Wertermittlung nach §§ 32 und 33 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976  
(BGBl. I S. 546) in der heute geltenden Fassung i.V.m. §§ 5 und 
6 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes 
und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 
(SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der heute geltenden Fassung 
fest. 
 
II.  Begründung 
 

1.  Zuständigkeit  
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Feststel-

lung der Ergebnisse der Wertermittlung nach § 33 FlurbG i.V.m. 
§ 6 AGFlurbG zuständig. 
 

2.  Gründe  
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden den Beteiligten in ei-
ner Versammlung am 10. April 2018 in Ramsdorf erläutert und 
anschließend vom 11. April bis 14. Mai 2018 in der Stadtverwal-
tung Regis-Breitingen sowie im Landratsamt Landkreis Leipzig, 
Vermessungsamt, zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausge-
legt. 
Während der Auslegung wurden keine mündlichen und schrift-
lichen Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung 
erhoben. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem auf die öffentliche 
Bekanntmachung folgenden Tag.  
Der Widerspruch ist schriftlich bei der   
Teilnehmergemeinschaft Hagenest  
beim Landratsamt Landkreis Leipzig   
Hausanschrift: Postanschrift: 
Stauffenbergstraße 4 04550 Borna 
04552 Borna   
oder zur Niederschrift bei der  
Teilnehmergemeinschaft Hagenest 

beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Leipzi-
ger Straße 67, 04552 Borna  
einzulegen. 
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Der Widerspruch kann auch elektronisch durch De-Mail in der 
Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem 
De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: 
Vermessungsamt@lk-l.de-mail.de. 
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.  
Borna, den 22. Januar 2020  
Schmidt 
Vorstandsvorsitzender

Haushaltsbefragung  
– Mikrozensus und  

Arbeitskräftestichprobe der EU 
2020  

Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräfte-
stichprobe durchgeführt.  Der Mikrozensus („kleine Volks-
zählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhe-
bung mit Auskunftspflicht, bei der  ein  Prozent  der sächsi-
schen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie 
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch 
von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts, 
usw. befragt werden. Das Mikrozensus-Frageprogramm in 
2020 enthält zudem noch Fragen der EU-weit durchgeführ-
ten Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung sowie seit 2020 
auch Fragen  der ebenfalls EU-weit  durchgeführten  Befra-
gung zu Einkommen und Lebensbedingungen. 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
den Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsver-
fahrens. Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnun-
gen ausgewählt. Die darin lebenden Haushalte werden  bis 
zu viermal in die Befragung einbezogen. Die Haushalte kön-
nen zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhe-
bungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftsertei-
lung direkt an das Statistische Landesamt wählen. Die Aus-
wahlgrundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 
2011.  
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem 
Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur 
Geheimhaltung aller ihnen bekannt werdenden Informatio-
nen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließ-
lich für statistische Zwecke verwendet.  
Auskunft erteilt: Stefan Meller, Tel.: 03578 - 33-2110  
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Öffentliche Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft  

Regis-Breitingen  
Am Dienstag, dem 24.03.2020, findet um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Erholung“ in Regis-Breitingen die Sitzung 
der Jagdgenossenschaft Regis-Breitingen statt. 
Eingeladen sind alle Eigentümer jagdbarer Flächen des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirkes Regis-Breitingen, bestehend 
aus den Gemarkungen Regis, Breitingen, Deutzen, Röthi-
gen, Ramsdorf, Hagenest, Wildenhain, Großhermsdorf und 
Heuersdorf. 
Um das Stimmrecht ausüben zu können, haben die Jagdge-
nossen einen Nachweis der von ihnen vertretenen Flächen 
(Grundbuchauszug) vorzulegen. Bei Verhinderung kann 
sich der Jagdgenosse durch einen volljährigen Bevollmäch-
tigten vertreten lassen. 
Ein  bevollmächtigter Vertreter darf nur einen Jagdgenos-
sen vertreten. 
 
Tagesordnung:   
  1.  Eröffnung und Begrüßung 
  2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 

Sitzung und Beschlussfähigkeit 
  3.  Protokollkontrolle 
  4.  Kassenbericht zum Jagdjahr 2019/2020 
  5.  Beschlussvorlage 01/20  –  Haushaltsrechnung und 

                                          Feststellung des Reiner- 
                                                  trages aus dem Jagdjahr 

                                          2019/2020 
  6.  Beschlussvorlage 02/20  –  Haushaltsplan 2020/2021 
  7.  Beschlussvorlage 03/20  –  Nichtauszahlung des Rein-

                                          ertrages des  Jagdjahres 
                                          2019/2020 

  8.  Beschlussvorlage 04/20  –  Abschluss Abrundungsver-
                                          einbarung mit LANU und 
                                          JG Lobstädt 

  9.  Wahl des Jagdvorstehers und dessen Stellvertreters 
10.  Wahl der 2 Beisitzer 
11.  Wahl des Schriftführers 
12.  Wahl des Kassenführers  
       – Interessenten können sich bis 22.03.2020 beim Jagd-

vorsteher melden 
13.  Verschiedenes – Jahresrückblick und Vorausblick 
 
gez. Straßburger 
Jagdvorsteher

Die Stadtverwaltung informiert: 
Am Donnerstag, dem 02.04.2020  

bleibt das Rathaus  

aus technischen Gründen geschlossen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 

Aktuelles 
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmal auf die 
Rauchmelderpflicht hinweisen. Für Neu- und Umbauten 
sind in allen Schlaf- und Kinderzimmern sowie allen Fluren 
die als Rettungswege dienen, Rauchmelder vorgeschrieben. 
Bestandsbauten sind bisher noch von der Pflicht ausgenom-
men. Wir empfehlen Ihnen aber trotzdem, die Installation 
von Brandmeldern in Ihrer Wohnung vorzunehmen. 
Diese sind bereits ab einem Preis von zwei Euro im Einzel-
handel erhältlich. 
Rauchmelder können Leben retten! 
 

Einsätze 
08.02.2020 
Zu einem gebrochenen Wasserrohr in einem Einfamilien-
haus wurden wir gegen 12:30 Uhr alarmiert. Als wir an der 
Einsatzstelle eintrafen, führte der unkontrollierte Wasser-
austritt bereits dazu, dass das gesamte Erdgeschoss des 
Hauses unter Wasser stand. Wir stellten die Wasserzufuhr 
zum Haus ab und beseitigten das ausgetretene Wasser mit 
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Abziehern und einem Nasssauger. Nach ca. einer Stunde 
wurde die Einsatzstelle wieder dem Eigentümer über-       
geben. 
 
09.02.2020 
Während unserer Vorbereitungen auf das sich annähernde 
Sturmtief „Sabine“ alarmierte uns die Leitstelle Leipzig um 
17:55 Uhr mit unserem ELW zu einem medizinischen Not-
fall. Wir betreuten den Patienten bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes und konnten anschließend wieder ins Ge-
rätehaus zurückkehren. 
 
09.02.2020 
Um 20:37 Uhr alarmierte uns die IRLS Leipzig, um unsere 
ortsfeste Befehlsstelle im Gerätehaus einzurichten und zu 
besetzen. Von dieser koordinieren wir in Ausnahmenzu-
ständen, wie dem Sturmtief „Sabine“, die Einsätze für die 
Gemeinden Regis-Breitingen, Neukieritzsch und die jewei-
ligen Ortsteile. 
 
10.02.2020 
06:06 Uhr:  Beseitigung von Ästen von der Fahrbahn in der 

Goethestraße. 
06:38 Uhr:  Unter der Bahnbrücke in der Forststraße staute 

sich durch den nächtlichen Regen ca. 30 cm 
Wasser an, welches sich als Gefahr für Ver-
kehrsteilnehmer darstellte. Wir beseitigten die 
Verstopfung der Abflüsse und das Wasser konn-
te problemlos ablaufen.  

06:48 Uhr:  Beseitigung eines Astes von der Fahrbahn in 
der Blumrodaer Straße. 

06:55 Uhr:  Beseitigung von Ästen auf der Fahrbahn in der 
„Dammstraße“. 

08:20 Uhr:  Am Bergmannsring drohte ein Ast auf einen öf-
fentlichen Parkplatz zu stürzen. Wir beseitigten 
diesen mit dem Einreißhaken. 

Zur Beseitigung der Sturmschäden waren insgesamt acht 
Kameraden mit HLF und ELW im Einsatz. 
 
14.02.2020 
Mehrere sich auf der Fahrbahn befindliche Ölflecken wur-
den durch unsere Kameraden mittels Bioversal beseitigt. 
Im Einsatz waren fünf Kameraden mit dem HLF. Nach ca. 
30 Minuten war der Einsatz in der Blumrodaer Straße be-
endet. 
 
21.02.2020 
Um 03:19 Uhr wurde unser Einsatzleitwagen gemeinsam 
mit den ortszuständigen Feuerwehren aus Neukieritzsch 
und Lobstädt mit dem Stichwort „Verkehrsunfall, PKW 
überschlagen, Person eingeklemmt“ auf die B176 nach 

Neukieritzsch Richtung Groitzsch alarmiert. An der Ein-
satzstelle bestätigte sich die Meldung. Durch die FF Neukie-
ritzsch und die FF Lobstädt wurde umgehend die Rettung 
der eingeklemmten Person mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät eingeleitet und dem Rettungsdienst zur weiteren 
Versorgung sowie dem Transport ins Krankenhaus überge-
ben. Wir unterstützten den Einsatzleiter mit unserem Füh-
rungsfahrzeug bei der Einsatzleitung und der Einsatzdoku-
mentation.  
 

Termine der Einsatzabteilung 
13.03.2020   Praktische Ausbildung „Arbeiten mit Pum-

pen“; Beginn: 19:00 Uhr im Gerätehaus Re-
gis-Breitingen 

20.03.2020   Theoretische Ausbildung „Tragbare Leitern“; 
Beginn: 19:00 Uhr im Gerätehaus Regis-Breit. 

27.03.2020   Praktische Ausbildung „Tragbare Leitern“; 
Beginn: 19:00 Uhr im Gerätehaus Regis-Breit. 

03.04.2020   Dienstsport; Beginn: 19:00 Uhr in der Turn-
halle an der Oberschule Regis-Breitingen 

 
Termine der Alters- und Ehrenabteilung 

11.03.2020   Beginn: 16:00 Uhr  
                     im Gerätehaus Regis-Breitingen 
25.03.2020   Beginn: 16:00 Uhr  
                     im Gerätehaus Regis-Breitingen  
Unsere Alters- und Ehrenabteilung trifft sich jeden zweiten 
und vierten Mittwoch im Monat um 16:00 Uhr im Geräte-
haus Regis-Breitingen. Inhalte der Treffen sind das Aus-
tauschen über aktuelle und historische Themen sowie das 
Pflegen der Grünanlage um unser Gerätehaus. 
 

Termine der Jugendfeuerwehr 
13.03.2020   Sportspiele; Beginn: 16:00 Uhr in der Turn-

halle an der Oberschule Regis-Breitingen 
20.03.2020   Ausbildung; Beginn: 16:00 Uhr im Gerätehaus 

Regis-Breitingen 
27.03.2020   Sportspiele; Beginn: 16:00 Uhr in der Turn-

halle an der Oberschule Regis-Breitingen 
03.04.2020   Ausbildung; Beginn: 16:00 Uhr im Gerätehaus 

Regis-Breitingen  
Während der Schulferien findet kein Jugendfeuerwehr-
Dienst statt. Sollten Sie und Ihr Kind Interesse an der Teil-
nahme am Dienst der Jugendfeuerwehr haben, kommen 
Sie doch gerne an einem der genannten Ausbildungstermi-
ne gemeinsam vorbei. Die Mitgliedschaft ist kostenlos und 
ab einem Alter von 8 Jahren möglich. Wir freuen uns sehr, 
neue Gesichter bei uns begrüßen zu dürfen.

Foto: Mike Köhler (Pressedienst Kreisfeuerwehrverband)
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Schule
Fasching in der  

Grundschule Regis-Breitingen  
Am Morgen des 25. Februars zogen zahlreiche lustig kostü-
mierte Gestalten in Richtung der Grundschule Regis-Brei-
tingen, denn endlich war es wieder soweit – der Fasching 
wurde gefeiert! Fußballer, Dinos, Teufelchen, Prinzessin-
nen, Cowgirls, Katzen und Piraten begannen den Tag mit 
einer zünftigen Polonaise, bevor in den einzelnen Klassen 
mit lustigen Faschingsspielen wie Stuhltanz und Pantomime 
weiter gefeiert wurde. Zwischendurch stärkten sich unsere 
Kinder mit leckeren Pfannkuchen, Saft und natürlich         
Kamelle. Nach einem lautstarken Faschingsumzug durch 
einen Teil von Regis-Breitingen, an dem auch unsere zu-
künftigen Schulanfänger teilnahmen, stürmten die Karne-
valisten unsere Turnhalle. Dort wurde getanzt, gelacht,     
gesungen und bei lustigen Staffelspielen um Bonbons ge-
wetteifert. 

Senioren
„Ich hüte die Decke  
wie meinen Augapfel“ 
Regis-Breitinger Altenpflegeheim  
freut sich über besonderes Geschenk  
Burgunde Heinze hat die Stiche nicht gezählt, aber es müs-
sen tausende sein. Mehr als drei Monate hat sie jeden Abend 
an einer neuen Altardecke gestickt. Jetzt ist das edle Tuch 
fertig und ziert den Altar im Altenpflegeheim „St. Barbara“ 
in Regis-Breitingen. „Wir freuen uns sehr über diese hüb-
sche Decke, nachdem wir viele Jahre nichts Schönes auf 
unserem Altar hatten“, sagt Petra Mohr, die die Einrichtung 
der Diakonie Leipziger Land leitet. 
Die Frage der Finanzierung des Altardecken-Projekts war 
schnell geklärt. Die Tochter eines Bewohners, der im „St. 
Barbara“ die letzten Wochen seines Lebens verbrachte und 
sich sehr wohlfühlte, wollte dem Haus etwas Gutes tun und 
sich beim engagierten Team von Herzen bedanken. Da kam 
der Frau, die ihren Namen nicht genannt haben möchte, 
die Altardecke sehr gelegen. Schließlich können sich Be-
wohner und Pfleger an dieser Spende sehr lange erfreuen.  

Dieser lustige Vormittag wird unseren Grundschülern be-
stimmt noch lange in Erinnerung bleiben. Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Günther, der uns in der Turnhalle mit 
toller Musik und Unterhaltung unterstützte!

„Ich hüte die Decke wie meinen Augapfel“, sagt Petra Mohr. 
Das gute Stück hat einen Ehrenplatz auf dem Altar, der nur 
zu den Gottesdiensten aufgebaut wird. Diese feiert die Ge-
meinde regelmäßig einmal monatlich im „St. Barbara“. Ei-
ne Mutter mit Kind kommt dazu sehr gern ins Altenpflege-
heim – hier sei es so schön kinderfreundlich mit der Spie-
leecke und dem Aquarium. Petra Mohr öffnet Türen, damit 
man die Glocken hören kann, Kantor Thomas Weber spielt 
am Klavier – und den Altar schmückt neuerdings sehr pas-
send eine besondere Decke. Auch Pfarrerin Ulrike Franke 
freut sich sehr darüber. „Das ist nicht nur irgendein Tisch, 
sondern ein besonderer Ort“, sagt sie. 

Vereine
Informationen des Heimatvereins  
Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Seniorengruppe  

Heimatverein lädt ein:  
Aus Anlaß des 

Internationalen Frauentages 
findet am 11.03.2020  

in der Gaststätte Heiche  
für die Frauen des  

Heimatvereins Regis-Breitingen 
eine Veranstaltung statt. 

Beginn: 14:00 Uhr 

Der Heimatverein lädt ein: 
Der Heimatverein Regis-Breitingen u. U. e. V. 

lädt Freunde, Mitglieder und Gäste  
am 16.03.2020 zum Tag der offenen Tür  

in das kulturelle Zentrum Heinrich-Pestalozzi-Str. 1 ein.   
Wir wollen das 25-jährige Bestehen des Heimatvereines 

gemeinsam mit Freunden feiern.  
15 Uhr öffnen wir unsere Pforte.  

Feiner, Vorsitzender des Heimatvereines
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Einladung zum  
Handarbeitsnachmittag  

Am Mittwoch, dem 25.03.2020, 15:00 Uhr  
laden die Frauen des Heimatchores 

in das KULTURZENTRUM  
des Heimatvereins  

(Heinrich-Pestalozzi-Straße 1) ein.  
Bringen Sie  
Nadel, Faden, Klöppel, 
gute Ideen und Freude mit!

Frühlingskonzert 
in Regis-Breitingen
Am Sonntag, dem 05. April, um 16:00 Uhr findet             
im Kulturzentrum des Heimatvereins Regis-Breitingen 
(Heinrich-Pestalozzi-Straße 1) das diesjährige Früh-
lingskonzert der Musik- und Kunstschule „Ottmar Gers-
ter“ –  Außenstelle Regis-Breitingen statt. 
Wie gewohnt, ist es auch diesmal ein gemeinsames       
Konzert mit dem Heimatchor Regis-Breitingen unter 
Leitung von Regina Eidner. 
Die unterschiedlichsten Instrumentalbeiträge der Schü-
lerinnen und Schüler werden in diesem Konzert sozu-
sagen umrahmt von bekannten Frühlings-und Volks-  
liedern, gesungen vom Heimatchor.  

Der Eintritt ist wie immer frei,  
Spenden werden gerne entgegengenommen.

Unser Gartenverein  
„Bergmannsruh“ e. V. informiert:  

Liebe Gartenfreundinnen und -freunde!   
Die neue Gartensaison ist eröffnet. Unsere Jahreshauptver-
sammlung findet am Freitag, dem 27. März 2020, 18.00 
Uhr, in der „Petersilie“ statt, wozu ich Sie herzlich einlade!  
Auch im neuen Gartenjahr suchen 
wir interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, die einen unserer leerstehen-
den Gärten pachten und diesen mit 
Elan und Freude hegen und pflegen 
und sich rege am Vereinsleben betei-
ligen. Nehmen Sie sich einfach mal 
die Zeit für einem Spaziergang und 
schauen sich unsere Gartenanlage 
an. Kontaktieren Sie uns telefonisch 
(Vorstand: Gf. Kimmel, Tel.: 034343 
51460 bzw. Gf. Theuer, Tel.: 034343 
53520). Wir sind auch im Facebook 
zu finden unter „Kleingartenanlage 
Regis-Breitingen“.  
Kimmel 
Vereinsvorsitzender 

SV Regis-Breitingen e. V. 
Sport – Aktuell
Rückblick und Vorschau  
des Regiser Fußballs   
Unser SVR-Fußball – Ende Januar kamen unsere Herren 
aus der Winterpause und starteten mit Trainingseinheiten. 
Und da müssen und werden nun die Brüder Sven und       
Torsten Streitberg und die anderen Spieler eine Gemein-
schaft einschwören, um noch den Klassenerhalt zu schaf-
fen. Das Problem ist, dass Trainer Joachim Schulz eine 
schwere Operation hatte und sich von seinem Traineramt 
(aus gesundheitlichen Gründen) zurückgezogen hat. Wün-
schen wir ihm, im Namen unseres Vereins und seiner Fans, 
auf seinem weiteren Lebensweg vor allem Gesundheit.  
 
Vor dem Rückrundenstart wurden alle Testspiele abgesagt, 
weil Kapitän/Spielertrainer Sven Streitberg keine spielfähi-
ge Mannschaft zusammen bekam. Es ist mit unserem klei-
nen Spielerkader begründet.  
 
Zum Beginn der Rückrunde der Kreisoberliga MTL/LL spiel-
ten wir auswärts beim TSV Großsteinberg. Durch Dauerre-
gen war der Boden aufgeweicht und schwer bespielbar. Der 
Regen ließ nach, doch der einsetzende Sturm nahm kein 
Ende. Wir hatten nur zwei Wechselspieler. Durch drei Tore 
von Marcel Erfurth ging unser Spiel mit 3:0 Toren verloren. 
Entscheidend war, dass wir eigene Torchancen nicht nutzen 
konnten und der Abwehr Fehler unterliefen.  

Sven Streitberg im Sturm von Großsteinberg 

Unser SVR–Spielertrainer Sven Streitberg beantragte beim 
Verband unserer Region Sonntagsspiele auf Grund der 
schwierigen Personalsituation.  

Der voraussichtliche SVR-Fahrplan (Männer):  
 
Samstag, 21.03.2020, Anstoß 15 Uhr  
Heimspiel gegen Tresenwald/Machern 
 
Samstag, 28.03.2020, Anstoß 15 Uhr  
auswärts gegen Roßwein 
 
Samstag, 04.04.2020, Anstoß 15 Uhr  
Heimspiel gegen gegen SV Ostrau 
 
Samstag, 18.04.2020, Anstoß 15 Uhr  
auswärts TSV Burkartshain 
 

Udo Zagrodnik / Februar 2020 
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Neues vom Handball:   
Bezirksklasse – 1. Männer  
 
SV Regis-Breitingen I – TSG 1861 Taucha               22 : 27 (9 : 12)   
Nach dem erfolgreichen Start in die Saison 2019/20 in der 
Bezirksklasse Leipzig mit drei Siegen, findet sich die Mann-
schaft nach mehreren Niederlagen am Tabellenende wie-
der. Auch im Spiel gegen die abstiegsbedrohte Mannschaft 
aus Taucha wurde eine schwache Leistung geboten, sodass 
der Gegner die Punkte mitnehmen konnte. Die eindeutige 
Niederlage war zu jedem Zeitpunkt des Spieles erkennbar, 
da die Heimmannschaft immer im Rückstand  war. Bis zur 
17. Minute wurden nur vier Tore erzielt. Fehlabgaben und 
Fehlwürfe wechselten sich mehrfach ab. Auch bisherige 
Leistungsträger konnten durch das Auslassen von soge-
nannten Großchancen das Spiel nicht drehen. Die Abwehr 
schaute dem Gegner bei dessen Angriffen förmlich nur zu. 
In dieser Phase des Spieles reagierte der Trainer mit unge-
wöhnlichen Maßnahmen, indem er Spieler an ungewöhnli-
chen Plätzen in der Abwehr einsetzte. Der Gegner erkannte 
dies, sodass die Veränderungen keinen Erfolg brachten. 
Nun blieben sechs Abwehrspieler ruhig im Rückraum ste-
hen, denn die Angreifer warteten geduldig auf ihre Chancen 
und nutzten diese. Die Laufwege und Spielabläufe der Ge-
genspieler wurden nicht gestört. Nach zwei sehenswerten 
Toren von Eric Wilhelm und Benjamin Fölser gelang nur 
einmal in der 23. Minute der Anschluss zum  7 : 8. Es gab 
nochmals ein Aufbäumen in der 53. Minute. Beim Stand 
von 20 : 22 spürte man den Willen der Regiser, noch etwas 
zu verändern. Die Markkleeberger Schiedsrichter trafen im 
gesamten Spiel fragwürdige Entscheidungen, doch nun war 
es eindeutig zu viel. Ein Tauchaer streckte einen Regiser 
Spieler durch ein unsportliches Verhalten nieder. Die gelbe 
Karte war die Folge. Ein Regiser Spieler stellte seinen Kör-
per in den Laufweg des Gegenspielers, denn seine Hände 
blieben angelegt. Dafür sah er die rote Karte. Trotzdem 
kann das Auftreten der Regiser im gesamten Spiel nicht zu-
friedenstellend sein. Mirko Kurze mit 6 und Benjamin Föl-
ser mit 5 Toren waren die erfolgreichsten Torschützen.      
 
Vorschau:                                                                           
1. Männer     14.03.2020, 17.00 Uhr    
                     Regis-Turbine Leipzig  
                     04.04.2020, 17.00 Uhr    
                     Regis-Torgau  
2. Männer:   14.03.2020, 15.00 Uhr   
                     Regis-Naunhof II  
                     21.03.2020, 15.00 Uhr    
                     Regis-Zwenkau III  
                     04.04.2020, 15:00 Uhr    
                     Regis-Torgau II 
 
M. Reinhold  

OT Ramsdorf

Nichtamtliche Bekanntgabe

Jeden Monat neu  
GEMEINSAME    ZEITUNG

Glasfaser-Ausbau:  
Mehr Tempo für Ramsdorf, Wildenhain  

und Teile von Hagenest  

Nach dem Ausbau schnelles Internet 
Rund 1.000 Haushalte profitieren 

 
Die Telekom baut ihr Netz in Regis-Breitingen in den Orts-
teilen Ramsdorf, Wildenhain und Teilen von Hagenest aus. 
Rund 1.000 Haushalte bekommen nach der Fertigstellung 
schnelles Internet. Das neue Netz wird so leistungsstark 
sein, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig 
möglich sind. Auch das Streamen von Musik und Videos 
oder das Speichern in der Cloud wird bequemer. Das maxi-
male Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 250 Me-
gabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 
40 MBit/s. Dafür wird das Unternehmen rund fünf Kilome-
ter Glasfaser verlegen und fünf Verteiler aufstellen oder mit 
moderner Technik ausstatten. 
 
„Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren In-
ternet-Anschluss steigen ständig. Bandbreite ist heute so 
wichtig wie Gas, Wasser und Strom“, sagt Wolfram Lenk, 
Bürgermeister von Regis-Breitingen. „Wir haben mit der 
Telekom einen starken Partner an unserer Seite. So sichert 
sich unsere Stadt einen digitalen Standortvorteil und wird 
als Wohn- und Arbeitsplatz noch attraktiver.“ 
 
„Wir treiben die Digitalisierung in Stadt und Land voran. 
Jetzt sind die Ortsteile Ramsdorf, Wildenhain und Teile von 
Hagenest vom Ortsnetz Regis-Breitingen dabei“, sagt Bea-
trice Strangalies, Regionalmanagerin der Deutschen Tele-
kom. „Unsere Planung steht. Firmen werden beauftragt, 
Genehmigungen für die Baustellen eingeholt. Bald rollen 
die Bagger.“ 
 
So kommt das schnelle Netz ins Haus 
Zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und dem Vertei-
ler am Straßenrand verlegt die Telekom Glasfaserkabel. 
Das erhöht das Tempo der Datenübertragung deutlich. Die 
grauen Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Vermitt-
lungsstellen umgebaut. Hier wandelt sich das Lichtsignal in 
ein elektrisches Signal. Von dort geht es über das bestehen-
de Netz zum Anschluss des Kunden. Bei der Übertragung 
wird eine Technik eingesetzt, die elektromagnetische Stö-
rungen beseitigt. Dadurch werden höhere Bandbreiten er-
reicht. 
 
Das Netz der Telekom in Zahlen 
Das Glasfasernetz der Telekom ist über 500.000 Kilometer 
lang. Zum Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz misst 
rund 13.000 Kilometer. Die Telekom plant, in diesem Jahr 
rund 50.000 Kilometer Glasfaser zu bauen. Einen Kilometer 
Glasfaser zu verlegen kostet im Schnitt 70.000 Euro. 
 
Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications
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Feuerwehr
Feuerwehr Ramsdorf  

Februar 2020  
Am 08.02.2020 stand für unserer Jugendsprecher das erste 
Jugendforum des Landkreises auf dem Plan. Mit viel Unge-
wissheit ging es nach Borna zu dieser Veranstaltung und sie 
kamen mit viel neuen Ideen wieder zurück. Am Abend sollte 
es für die Jugendsprecher nicht langweilig werden, da sie 
zur Jahreshauptversammlung unserer Wehr eingeladen 
waren. Tagespunkte der Jahreshauptversammlung waren 
die Berichte des vergangenen Jahrs der aktiven Wehr sowie 
der Kinder und Jugendfeuerwehr, aber die Wahlen der neu-
en Wehrleitung standen mit auf dem Plan.

Wir hoffen auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit un-
serer neuen Wehrleitung.   
Bitte nicht vergessen: Am 27.03.2020 findet unsere Altpa-
pierjagd in der Zeit 16:00- 18:00 Uhr in den Gemeinden 
HRW statt.   
Neue Gesichter sind uns immer herzlich willkommen.  
Unsere Dienstzeiten sind an folgenden Terminen:   
Bambinis:                14.03. und 27.03. sowie  
                               11.04. und 25.04.:   09:00 – 10:30 Uhr                                  
Jugendfeuerwehr:  13.03. und 27.03. sowie  
                               24.04.:                     16:00 - 18:00 Uhr

Lang, lang ist es her, dass eine Mannschaft des FSV Rams-
dorf bei einem Turnier auf dem Treppchen stand. Mit sehr 
viel Kampfgeist, einer gehörigen Portion Glück, aber auch 
vielen gelungenen Spielzügen errang unsere C-Jugend am 
09.02.20 in Groitzsch den dritten Platz. Sieben Mannschaf-
ten spielten Jeder gegen Jeden und unser Team brachte das 
Kunststück fertig, kein einziges Spiel zu verlieren. 2 Siege 
und 4 Unentschieden standen zu Buche. Starker Rückhalt 
war Eric Lange, zwar patzte er 2-mal, wurde aber dennoch 
bester Torhüter des Turniers, was seine ansonsten klasse 
Leistung untermauert. An seiner Seite sorgten Felix Knopp 
und Tim Eckner (beide spielten alle Spiele durch) dafür, 

          Der FSV Ramsdorf  
          informiert

Vereine

dass nur 4 Gegentore hingenommen werden mussten. Zu-
dem erzielten sie unsere Tore, Felix fünf und Tim eins. 
Bemerkenswert, bei 3 unserer Spiele konnten wir einen 
Rückstand aufholen, gegen Groitzsch fiel das 0:1 gleich in 
der 1. Minute des Turnieres. Gegen Naunhof traf Felix kurz 
vor Spielende nur die Querlatte, ein Treffer hätte allerdings 
den Spielverlauf auf den Kopf gestellt. Nochmals ein Lob an 
die Mannschaft bei der alle an die Leistungsgrenze gegan-
gen sind. 

Man konnte das Teilnehmerfeld am16.02. in Altenburg in 
zwei Lager teilen. Da waren zum einen der FSV Zwickau; 
JFC Gera und der Lusanner FC, welche am Ende den Tur-
niersieg in eben dieser Reihenfolge unter sich ausmachten, 
und da waren Lok Altenburg, Einheit Altenburg, FSV Rams-
dorf und die SG aus Spora/Rositz. Gegen die ersteren hatten 
wir eigentlich, obwohl nur knapp, verloren, keine Chance. 
Gegenüber den anderen waren wir zumindest gleichwertig. 
2:1 gegen Lok Altenburg, trotz Überlegenheit nur 1:1 gegen 
Spora/Rositz, und 1:2 gegen Einheit Altenburg reichten aber 
nur zum vorletzten Platz. Dabei war auch gegen Einheit Al-
tenburg ein Sieg drin. Es war aber wie so oft im Fußball, un-
ser Team hatte bei der Chancenverwertung nicht das nötige 
Glück, teilweise war es, auch Unvermögen und dann macht 
der Gegner praktisch aus dem nichts seine Tore. Man steht 
eben nicht immer auf dem Treppchen, auch wenn eine or-
dentliche Leistung abgeliefert wurde. Unsere Tore erzielten 
Felix Knopp, Tim und Nils Eckner sowie Felix Schubert. 
01.03.20 um 10:00 Uhr, mit dem Nachholspiel gegen Flöß-
berg/Frankenhain begann das neue Jahr. Erfolgreich war 
der Start allerdings nicht, dazu erlaubte man sich allzu viele 
Fehler, von denen jeder einzelne sicherlich passieren kann. 
Da trifft der letzte Mann den Ball nicht, 0:1, Fehlabspiel in 
den Rücken der eigenen Abwehr,0:2, der Torwart lässt den 
Ball aus der Hand gleiten, 0:3 usw. Unsere eigenen wenigen 
Möglichkeiten wurden nicht entschlossen genug genutzt, 
selbst ein Strafstoß traf leider nur die oberen Äste der Pap-
peln. Der Schwachpunk in unseren Spiel ist aber das Mittel-
feld, dort kann der Gegner praktisch machen was er will, 
eigene Akzente sind nicht zu sehen, was jedoch nicht an der 
Einsatzbereitschaft liegt. Die 0:6 Niederlage war etwas zu 
hoch ausgefallen. 
 
Auch unsere anderen Mannschaften waren am Start, am 
01.02. unsere D-Jugend in Borna, 1 Sieg, 1 Unentschieden 
und 2 Niederlagen standen zu Buche, das reichte am Ende 
immerhin zu Platz 6. 
Am Vormittag des 02.02. dann unsere F-Jugend, beim Au-
ligker Turnier in Groitzsch, unser Team erkämpfte in 6 Spie-
len 2 Unentschieden, was wiederum zum vorletzten Tabel-
lenplatz reichte. 
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Anzeigen

Ebenfalls am 02.02. wagte sich unsere Freizeitmannschaft 
ins Auligker Turnier. Dort konnte gegen Zwenkau III mit ei-
nem Unentschieden aufgewartet werden, das war es dann 
aber auch schon. 7. und letzter Platz, mit Daniel Dietze als 
besten Torwart des Turnieres.

Sehr viel Spaß für wenig Geld, herzlichen Dank an alle, die 
zum Gelingen des Kinderfaschings am 01.03.20 beigetragen 
haben, insbesondere den Übungsleiterinnen unserer Tanz-
kinder. 
 
Hinweis: 
Am Freitag dem 27.03.20 findet das Frühlingskegeln der 
Freizeitmannschaft und der älteren Mitglieder des FSV auf 
der Kegelbahn in Hagenest statt, Beginn ist 18:00 Uhr.

Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst   

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain / Neukieritzsch / 
Lobstädt / Regis-Breitingen / Deutzen  

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund 
um die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringen-
den Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.  
Unter der Telefonnummer 116 117 bei der Einsatzzentrale 
des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann der dienst-
habende Arzt bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden.   
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken 
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der 
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den 
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Service Impressum: 
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GZ – Gemeinsame Zeitung  

Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen  
mit den Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest   
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Katzbach Verlag, 04565 Regis-Breitingen, Schillerstr. 52,  
Tel. (034343) 51625, Fax: 51666  
E-Mail: info@katzbach-verlag.de  
Druck, Anzeigenannahme: 
RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und  Bürger-
zeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Str. 1,  
09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: (037208) 876100,  
Fax: (037208) 876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de   
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 07.04.2020  
Redaktionsschluss (Text)  
in der Gemeinde für die nächste Ausgabe: 31.03.2020  
Redaktionschluss für Anzeigen: 27.02.2020 

In der Zeit vom 10.04.2020 bis 19.04.2020 bleibt die 
Praxis Dr. med. Kubik wegen Urlaub geschlossen.  
Vertretung übernehmen die umliegenden Ärzte.

www.regis-breitingen.de

Voller Lebensfreude berichtete Besitzerin Kati Kauka, dass 
sie im Sommer ihren runden 40. Geburtstag feiern will. Und 
sie berichtete von einem überwundenen Schicksalsschlag, 
Krebs. Wünschen wir ihr auf ihrem weiteren Lebensweg 
Gesundheit, dass die schreckliche Krankheit ausgeheilt ist 
und Wünsche in Erfüllung gehen. Bei diesem Hingucker 
>Flower–Power–Fahrrad< muss doch (Lebens)Freude auf-
kommen.  

Udo Zagrodnik 

Sonstiges
Das besondere Fahrrad 

Flower Power oder sportlich per Fahrrad unterwegs  
Unsere Pleißestadt Regis–Breitingen. Nach einem Bürger-
hinweis entdeckte der Autor dieser Zeilen (Udo Zagrodnik) 
im Neubau seiner Heimatstadt ein schönes Detail, ein mit 
Blumen geschmücktes und fahrtaugliches Fahrrad.  

Anzeigen, Werbebeilagen und 

sonstige Druckanfragen:  

037208/876200  

info@riedel-verlag.de GmbH & Co. KG
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DANKSAGUNG  
Ich danke allen, die mich bei meinem Abschied von meiner Mama 

Ingrid Pfeifer  
 begleitet haben. 

Ich danke dem Pflegedienst Lehmann für die gute Pflege meiner 
Mutter. Ich danke dem Bestattungsinstitut Schulze für die würde-
volle Feier sowie Herrn Meißner und dem Team „Petersilie“ für die 
super Bewirtung.  

Steffen Pfeifer  
Leipzig

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17

Hauptfiliale
Wilhelm-Külz-Straße 32
04552 Borna
Tel. (03 4 33) 20 39 67

Filiale im Gesundheitszentrum
Virchow Straße 4
04552 Borna 
Tel. (03 4 33) 91 03 47

Filiale
Schusterstraße 5
04539 Groitzsch
Tel. (03 42 96) 4 88 17

Ihr Hören liegt mir am Herzen.
seit 1991

    
  

Die bessere A
www.m

Massiv Ha
    

  
lternative zum Architektenhaus.
massiv-haus-sachsen.de

aus Sachsen GmbH
    

  H
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Bestattungsunternehmen 

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten 

 Hausbesuche nach Absprache 

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik 

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 7 · 04600 Altenburg 
E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de 

www.bestattung-kiessling.de 
 

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB 

Tel. 03447 8951864 · Funk 0170 1069990 

Containerdienst 
Edgar Hentschel

Telefon:  03 43 43 / 5 15 24 
Telefax:  03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice 
• Abbruchleistungen 
• Schüttguttransporte 
• Asbestentsorgung 
• Erdstoffentsorgung 
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb 
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter  
Einsammeln, Befördern, Lagern 

und Behandeln von Abfällen 
 

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Anzeigen, Werbebeilagen und 

sonstige Druckanfragen:  

037208/876200  

info@riedel-verlag.de GmbH & Co. KG

Ihr Anzeigen-Telefon 
037208/876-100 

RIEDEL GmbH & Co. KG
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Rechtsanwalt 

René Sobirai
Am Freibad 12                                     Messerschmiedestraße 12 
04565 Regis‐Breitingen                      06712 Zeitz 
Tel. 034343 90943                             Tel.  03441 6270188 
Fax 034343 183157                           Fax   03441 6270189

Elektroinstallationen aller Art 
Betrieb der Elektroinnung

Andreas Müller
Altenburger Str. 13 · 04617 Haselbach 

Tel. 03 43 43 / 5 16 03 · Fax  / 5 47 18 · Funk 01 74 / 9 01 67 42 

eMail: elektro.mueller.haselbach@googlemail.com

Licht- u. Kraftanlagen      Elektroheizungen 
SAT-Anlagen      E-Check      Blitzschutz

• Bäderbau 

• Sanitäranlagen 

• Heizungsanlagen

Bäder & Heizungsbau Siegel
Inh. Henry Siegel 

Karl-Liebknecht-Str. 3a   
04565 Regis-Breitingen 

Tel.: 034343 52544  
Fax: 034343 918149 

Mobil: 0157 71452786 
E-Mail: henrysiegel@web.de

✔ Inspektionen aller Typen  
    mit Mobilitätsgarantie         
✔ Zweiradservice für            
    Moped und Motorräder      
✔ Steinschlagreparatur       

 

04565 Regis-Breitingen 

Schillerstraße 67

Telefon: 03 43 43 - 5 15 73 

Funk:     01 72 - 7 04 77 98

✔ Klimaservice 

✔ TÜV /  AU 

✔ Achsvermessung 

✔ Reifenservice 

✔ Autoverglasung

✔ Unfallinstandsetzung

0 34 33 / 26 93 - 0
www.neuseen-wohnen.de

410€ WM

2 Zi.    51 m2    1. OG

Barbarastraße 1, Deutzen
Große gemütliche

Küche incl.

WIEDER
ZU HABEN!

0 34 33 / 26 93 - 0
www.neuseen-wohnen.de

465€ WM

2 Zi.    62 m2    Erdg.

Steigerweg 5, Deutzen
PKW Stellplatz incl.

VIEL PLATZ!

Gewerberäume in Regis-Breitingen 
zu vermieten! 

128 m2, zu erfragen unter:  

Tel. 034343 90857 oder 0173 1661966

Bornaer Str. 31 ● 04565 Regis-Breitingen  
Tel.: 03 43 43 / 5 14 46

Gas    Bäder    Heizung

✔  warme Wohnung 
✔  warmes Wasser

Service... 
...rund um die Uhr

Hauptstraße 11a, 04617 Treben 
Tel. 034343 909193, Fax -909194, Mobil 0163 2000935 

www.adp-pleissenaue.de

Wir wünschen Ihnen viele glückliche und 
sonnige Stunden zum Osterfest!


